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Sehnsucht nach dem Geliebten 

 

Schlaflos rufe ich deinen Namen. 

Wie oft habe ich dich gesucht und gefunden. 

Ich fand dich zwischen den Lenden einer geliebten Frau 

und verlor dich in den Wirren der Zeit. 

ich fand dich in dem stummen Wiegen der Bäume 

und verlor dich in den Windungen meines Denkens. 

Wenn DU erscheinst verschwinden alle Sorgen. 

Nur DU wäscht allen Makel von mir. 

Ohne DICH ist mein Leben nur eine Farce. 
 

Mögen die Weiber meiner spotten 

und die Männer mich verstoßen, 

DU bist mein ewiger geliebter 

wie oft habe ich DICH gesucht und verloren 

wie in einem Versteckspiel im Wald. 

alle Gurus und Religionen sind verworfen 

wenn nur DU erscheinst. 
 

Wie oft erschienst DU als Süße des Lebens 

und wie oft hielt ich dich fest in der äußeren form. 

Nur DU kannst meinen Durst stillen, 

nur DU beendest meinen Hunger und Pein. 

Möge die Welt mich schlachten und genüsslich verzehren, 

nur DU lässt mir neue Glieder wachsen. 

 

DU kennst kein Dogma, keine Religion. 

DU kommst einfach so in stiller Nacht. 

Nur DU fragst nicht ob ich DEINE Liebe verdient habe. 

Ich habe keine Arbeit außer DEINER Liebe. 

Nur DU gibst mir die Kraft mein Tagwerk zu erfüllen. 

Wenn DU erscheinst ist auf einmal alles so leicht. 

 

DU erscheinst als tönendes Licht. 

Ich sehe Dich, aber ich höre DICH nicht. 

Oh DU, komm als klingende Stimme, DEINER Weisung will ich folgen. 

All meine menschlichen Begrenzungen, 

ich gebe sie hin und tausche sie ein 

gegen einen Blick DEINES Lächelns, 

gegen einen sanften Windhauch DEINER Liebe. 

 
Komme DU in mich, 

wie einst Krishna den Wagen von Arjuna lenkte. 

Ströme DU in mich lenke DU meine Ströme und Sinne. 
Komme DU als Stimme der Taube. 

Komme DU herab als heiliger Geist. 

 

Ohne DICH 

fühle ich mich wie ein Schiff ohne Kiel und Ruder im Wind und Wellengang der Zeit. 

Ohne DICH bin ich "menschenhörig", süchtig nach Liebe aus zweiter Hand 

ein Spielball der Projektionen und widerstreitenden Gefühle. 

Ohne DICH bin ich ein Verräter, ein Mensch, der manipuliert und lügt 

um LIEBE und Freundschaft zu erbuhlen, 

ein Dieb der Zeit und ein Mitspieler einer dunklen Sinfonie. 

 

Wenn DU erscheinst verschwinden alle Sorgen. 

Wenn DU erscheinst, weiß ich, dass ich auch die Sorgen all derer, die mein Leben berührt haben 

und deren Leben ich berührt habe, in DEINE Hand geben darf, 

und auch meine Bedürfnisse und Nöte. 

Wenn DU erscheinst, kann ich mein Tagwerk vollbringen, 

dann ist mir nichts zu niedrig und nichts zu hoch. 
 (KJB 27./28.11.03) 

 


